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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Hohenpeißenberg : SG Hausham 1901 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Bartl beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Hohenpeißenberg im Spiel der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen die SG Hausham 1901
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:13 zeigt beim deutlichen 9:
2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Plörer und Bartl die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Plörer / Bartl beim 3:0 von
Kugel / Bauer. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Vögl / Haberstock gegen
Sollinger / Pischetsrieder, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Sollinger / Pischetsrieder
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:8, 11:6, 12:14, 10:12, 3:11. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Dunajski / Rössle und Klier / Kunze, das Dunajski /
Rössle letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Michael Plörer gelang es, Markus Kugel im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Bartl die Partie gegen Robert Sollinger noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Daniel Vögl konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Ludwig Klier beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Dunajski im Anschluss bei der 1:3-Niederlage
gegen Alexander Pischetsrieder in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Freddy Haberstock gegen
Thomas Kunze nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 8:11, 13:11, 11:9 nicht verloren. Mit nur
einem Satzverlust ging derweil Andreas Rössle gegen Stefan Bauer durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
Hohenpeißenberg und der SG Hausham 1901 in die Box. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Michael Plörer gegen Robert Sollinger. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Markus Kugel zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Bartl im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TSV Hohenpeißenberg am 03.12.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV Murnau, während die SG Hausham 1901 am 14.01.2023 gegen den TV
Prittriching versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Hohenpeißenberg

Doppel: Plörer / Bartl 1:0, Vögl / Haberstock 0:1, Dunajski / Rössle 1:0 
Einzel: M. Plörer 2:0, D. Bartl 2:0, D. Vögl 1:0, M. Dunajski 0:1, F. Haberstock 1:0, A. Rössle 1:0 

 SG Hausham 1901
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Doppel: Sollinger / Pischetsrieder 1:0, Kugel / Bauer 0:1, Klier / Kunze 0:1 
Einzel: R. Sollinger 0:2, M. Kugel 0:2, A. Pischetsrieder 1:0, L. Klier 0:1, S. Bauer 0:1, T. Kunze 0:1


